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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

DJK Brebersdorf : TV/DJK Hammelburg II 
Donnerstag, 23.11.2023, 19:30 Uhr

DJK Brebersdorf stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord) auf

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord) traf die DJK Brebersdorf am vergangenen Donnerstag im 6. Saisonspiel auf TV/DJK
Hammelburg II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Verantwortlich für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Walz /
Wenz. Bemerkenswert war, dass die DJK Brebersdorf diese Partie mit einem und TV/DJK
Hammelburg II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Walz / Wenz gegen Graser /
Blum bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Walz / Wenz zurück ins Spiel und
gewannen es noch im Entscheidungssatz. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Fuchs / Seufert und Herrmann / Holzinger, das Fuchs / Seufert letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Schmitt / Ankenbauer gewannen am Nachbartisch ihr Spiel gegen
Bauer / Conrad sicher mit 11:7, 14:12, 11:6. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur einen Satz
verlor Markus Fuchs bei seinem Sieg gegen Ingo Graser und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Marcel Walz gegen Matthias Herrmann.
Das war ein souveräner Sieg. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:
0 an den Tisch. Mit 9:11, 14:12, 8:11, 10:12 verlor am Nachbartisch Patrick Wenz seine Partie gegen
Achim Blum. Unglücklich war Christian Schmitt in der Begegnung gegen Wolfgang Holzinger, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Holzinger endete. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan
Conrad hatte Rainer Ankenbauer nur im ersten Satz eine Chance. Andreas Seufert bekam seinen
Gegner Georg Bauer beim deutlichen 7:11, 10:12, 5:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der DJK Brebersdorf und TV/DJK Hammelburg II. Beim 3:0-Sieg gelang
es Markus Fuchs den Gastspieler Matthias Herrmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Marcel Walz gewann gegen Ingo Graser mit 3:2. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Einen Zähler für das Team verpasste Patrick Wenz bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Wolfgang Holzinger. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik
von Holzinger nun 7 Siege, bei 2 Niederlagen aus. Der neue Zwischenstand war 7:5. Nicht ganz
mithalten konnte Christian Schmitt, beim 7:11, 2:11, 11:4, 4:11 gegen Achim Blum, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:
9 für Schmitt und 3:0 für Blum seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte daraufhin Rainer Ankenbauer beim 11:8, 11:7, 11:8 gegen Georg Bauer. Dieser
Sieg war somit der 2. Sieg von Ankenbauer seit Beginn der Serie, während er bislang 4 Einzel
verlor. Andreas Seufert hatte im Anschluss gegen Stefan Conrad beim 8:11, 5:11, 9:11 wenig zu
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bestellen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von Walz / Wenz gegen
Herrmann / Holzinger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:5, 8:11, 11:9 nicht verloren.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg der DJK Brebersdorf geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2023 gegen den
SV Ramsthal 1921 II, während TV/DJK Hammelburg II am 24.11.2023 gegen den 1. FC Arnstein
antritt.

 Statistik:
 DJK Brebersdorf

Doppel: Walz / Wenz 2:0, Fuchs / Seufert 1:0, Schmitt / Ankenbauer 1:0 
Einzel: M. Fuchs 2:0, M. Walz 2:0, P. Wenz 0:2, C. Schmitt 0:2, R. Ankenbauer 1:1, A. Seufert 0:2 

 TV/DJK Hammelburg II
Doppel: Herrmann / Holzinger 0:2, Graser / Blum 0:1, Bauer / Conrad 0:1 
Einzel: M. Herrmann 0:2, I. Graser 0:2, W. Holzinger 2:0, A. Blum 2:0, G. Bauer 1:1, S. Conrad 2:0


